
In den Metropolen der Welt halten neue religiöse Bewegungen Einzug 
ins städtische Leben. Neuartige Glaubensgemeinschaften treten als 
politische, wirtschaftliche und soziale Akteure auf, sie versprechen 
Erlösung oder Befreiung, Erfolg oder kollektives Heil. Die Landkarte der 
Konfessionen ändert sich ebenso wie das architektonische Erschei-
nungsbild und der öffentliche Raum. In den Favelas von Rio de Janeiro 
engagieren sich evangelikale Gemeinden in der Drogenprävention. In 
Beirut übernehmen islamische Einrichtungen den Wiederaufbau der 
kriegszerstörten Stadt. In den Studios von Lagos entstehen christliche 
Nollywoodfi lme. In Istanbul wachsen am Stadtrand islamische Gated 
Communities. In Mumbai beteiligen sich Hindu-Nationalisten regulär 
an der Stadtregierung. In Berlin lassen sich christliche Gemeinden in 
Kinos, Cafés und anderen säkularen Räumen nieder. 
Diese neuen, global vernetzten Bewegungen sind bislang selten 
untersucht worden, sie werden oftmals ignoriert oder skandalisiert. 
Während der Global Prayers-Thementage präsentieren internationale 
Wissenschaftler und Künstler religiöse Phänomene sowie urbane 
Settings, Strategien und Sinnproduktionen religiöser Akteure aus 
Metropolen weltweit. In Gesprächen, Vorträgen, Sounds, Film und 
Fotografi e untersuchen sie Zusammenhänge zwischen urbaner Ent-
wicklung und sakralen Praktiken, zwischen den Versprechen spiritueller 
Erlösung und sozialer Befreiung.

Redemption and Liberation in the City

Donnerstag | 19 – 20.30 h
Sounds, Musik, Film, Fotografi e, Lesungen, Positionen

In einem Miniaturen-Programm präsentieren und kommentieren inter-
nationale Künstler und Wissenschaftler neue religiöse Räume, Popkultu-
ren, Architekturen und Bewegungen aus den Städten Istanbul, Kairo, 
Kinshasa, Lagos, Mexiko-Stadt, Mumbai, New York und Berlin. 

Mit Nezar AlSayyad (Architekt, Urban Designer, Berkeley), Gilles Aubry (Sound Artist, 
Berlin), Enrique Dussel (Philosoph, Historiker, Theologe, Mexiko-Stadt), Charalambos 
Ganotis (Musiker, Hamburg), Magdalena Kallenberger und Dorothea Nold (Künstlerinnen, 
Berlin, Kairo, Istanbul), Michaela Meise (Musikerin, Künstlerin, Berlin), Aernout Mik 
(Künstler, Amsterdam), Marcia Pally (Kulturwissenschaftlerin, Autorin, New York, Berlin), 
Hidayet Tuksal (Islamwissenschaftlerin, Istanbul)

Donnerstag | 20.30 – 22 h 
Gespräch

Eine international besetzte Runde um globale Verflechtungen zwischen 
Religion, Ökonomie und Politik mit besonderem Augenmerk auf die 
Verknüpfungen zwischen Katholizismus, Pfi ngstbewegung, Marxismus, 
Islam und Feminismus 
 
Mit Nezar AlSayyad (Architekt, Urban Designer, Berkeley), Enrique Dussel (Philosoph, 
Historiker, Theologe, Mexiko-Stadt), Birgit Meyer (Religionswissenschaftlerin, Utrecht), 
Marcia Pally (Kulturwissenschaftlerin, Autorin, New York, Berlin), Hidayet Tuksal (Islam-
wissenschaftlerin, Istanbul). Moderation: Andreas Eckert (Historiker, Afrikawissenschaftler, Berlin)

Building the New Religious City 
Vorträge, Forschungsberichte, Video, Fotografi e 
Freitag | 15 – 16.30 h

Religiöse Gemeinschaften errichten neue materielle Räume in den 
Städten: überdimensionale Kirchenbauten in Lagos, islamische Gated 
Communities in Istanbul und architektonische Entwürfe für ein multi-
religiöses Stadtzentrum in Beirut sind nur einige Beispiele. Die Teil-
nehmer erkunden Formen, Entwürfe und Realisierungen vermeintlich 
gottgefälliger Stadträume und stellen Fragen zu religiösen Utopien, 
Heterotopien und Topografi en.  

Mit Ayşe Çavdar (Journalistin, Istanbul), Sevgi Ortaç (Künstlerin, Istanbul), Joseph 
Rustom (Architekt, Beirut, Berlin), Asonzeh Ukah (Religionswissenschaftler, Bayreuth, 
Lagos), Jens Wenkel (Filmemacher, Berlin, Lagos). Moderation: Regina Bittner (Kultur-
wissenschaftlerin, Dessau)

Fundamentalist City
Vorträge, Gespräch
Samstag | 14 – 16 h

Auf welche Weise transformieren sich städtische Politik und Gesell-
schaften im Zuge des globalen Aufstiegs radikaler politisch-religiöser 
Bewegungen? Überlegungen zum Regieren der „religiösen Stadt“

Mit Nezar AlSayyad (Architekt, Urban Designer, Berkeley), AbdouMaliq Simone (Soziologe, 
London), Werner Schiffauer (Kultur- und Sozialanthropologe, Berlin, Frankfurt/Oder)

Conversion
Video, Vorträge, Fotografi e, Gespräche, Sounds
Freitag | 16.30 – 18.30 h

Religiöse Bewegungen transformieren den Stadtraum durch zahlreiche 
Neubauten, aber auch durch Umwandlung alter Gebäude in Gottes-
häuser. Vor allem jedoch verändert sich die Stadt durch die Konversion 
von Menschen, die sich neuen religiösen Gemeinschaften anschließen. 
Eine Videoinstallation und zwei parallele Panels untersuchen diese 
Wandlungen in den Städten Berlin, London und Rio de Janeiro.

16.30 – 17 h  Raumtausch – Videoinstallation zu neuen christlichen  
  Bewegungen in Berlin
17 – 18.30 h  Conversion: Fokus London
17 – 18.30 h  Conversion: Fokus Rio de Janeiro

Mit Sabine Bitter und Helmut Weber (Künstler, Vancouver, Wien), Amanda Dias (Ethno-
login, Rio de Janeiro), David Garbin (Ethnologe, London), Magdalena Kallenberger und 
Dorothea Nold (Künstlerinnen, Berlin, Kairo, Istanbul), Kristine Krause (Sozialanthropolo-
gin, Religionswissenschaftlerin, Berlin, Göttingen),  Martijn Oosterbaan (Anthropo-
loge, Utrecht), David Spero (Fotograf, London). Moderation: Kathrin Wildner (Ethnologin, 
Berlin, Frankfurt/Oder), Stephan Lanz (Stadtforscher, Berlin, Frankfurt/Oder)

Transnational Routes
Sounds, Vortrag, Forschungsberichte, Interviews
Freitag | 18.30 – 21 h

Viele neue urbane Religionsgemeinschaften sind transnational vernetzt: 
In Diaspora-Gemeinschaften de- und reterritorialisieren sie sich in 
global verknüpften Metropolen. Gilles Aubrys Soundscapes aus Kinshasa, 
Peggy Levitts Vortrag zu Immigration und neuen religiösen Architekturen 
in den USA und Forschungsberichte zu globalen kongolesischen Dia-
sporas unterstreichen die Bedeutung religiöser Akteure in Diaspora-
Communities weltweit.

Mit Gilles Aubry (Sound Artist, Berlin), Filip de Boeck (Anthropologe, Leuven, Kinshasa), 
Gerda Heck (Migrationssoziologin, Berlin), Peggy Levitt (Soziologin, Autorin, 
Cambridge),  Alain Okito (Pastor, Berlin). Moderation: David Garbin (Ethnologe, London)

City as Religious Stage
Fotografi e, Video, Dokumentationen, Lesung, Gespräche
Samstag | 16.30 – 22 h

Neue religiöse Gemeinschaften nutzen den öffentlichen Stadtraum 
als Bühne: Durch Theater und Paraden demonstrieren sie z.B. in 
Jakarta, Oberammergau und Mumbai ihre Präsenz. Paola Yacoub 
und Filip de Boeck berichten über neue Beerdigungsrituale in Beirut 
und Kinshasa. Vor dem Hintergrund totgeschwiegener Massengräber 
oder in informellen Strukturen des Friedhofsmanagements entstehen 
hier medienwirksame Events. Das Beispiel der iranischen Revolution 
wiederum rückt die Verbindungslinien zwischen Religion und Politik in 
den Fokus.

Mit Filip de Boeck (Anthropologe, Leuven, Kinshasa), Aryo Danusiri (Dokumentarfi lmer, 
Ethnologe, Jakarta), Thomas Giefer (Publizist, Filmemacher, Berlin), Hengameh Golestan 
(Fotografin, Teheran, London), George Jose (Soziologe, Mumbai), Sandra Schäfer 
(Künstlerin, Berlin), Surabhi Sharma (Dokumentarfi lmerin, Mumbai), Christian Stückl 
(Regisseur, Oberammergau), Paola Yacoub (Künstlerin, Beirut, Berlin). Moderation: Jochen 
Becker (Kurator, Berlin), Stephan Lanz (Stadtforscher, Berlin, Frankfurt/Oder)

Christian Nollywood
Videos, Vorträge, Film
Freitag | 21 – 24 h

Innerhalb der gigantischen nigerianischen Filmindustrie, auch Nollywood 
genannt, nehmen christliche Produktionen eine besondere – und 
besonders erfolgreiche – Position ein.  Vorträge und Filme beleuchten 
Motiv und Bedeutung der Stadt in diesen „Born Again-Filmen“. Im 
Anschluss präsentiert und kommentiert der Filmemacher Victor Okhai 
den christlichen Nollywoodfi lm „Unshakable Kingdom“ von Muyideen 
Samsudeen Ayinde.

Mit Ferdinand Mbecha (Medienwissenschaftler, Berlin), Victor Okhai (Filmemacher, 
Lagos), Tobias Wendl (Anthropologe, Kunsthistoriker, Berlin)

How the Other Half Worships
Vortrag, Protokolle, Gespräch
Sonntag | 12 – 15 h

Über vier Jahre besuchte der Soziologe und Fotograf Camilo José Vergara 
Kirchen in den ärmsten Vierteln der USA, nahm an sonntäglichen 
Gottesdiensten und Chorproben teil und führte Interviews mit den 
Pastoren. Das Ergebnis ist eine sensible fotografi sch-soziologische 
Studie über Glaubenspraktiken städtischer Gemeinden jenseits domi-
nierender Religionsgemeinschaften. Zum Abschluss der Thementage 
lenkt Vergara den Blick noch einmal auf Methoden des Erforschens und 
Präsentierens religiöser Bewegungen in den Städten. In kurzen Protokol-
len berichten Gäste von ihren Erfahrungen auf den Thementagen.

Mit Regina Bittner (Kulturwissenschaftlerin, Dessau), Filip de Boeck (Anthropologe, 
Leuven, Kinshasa), Helmut Draxler (Kultur- und Kunsttheoretiker, Kurator, Stuttgart, 
Berlin), Philippe Rekacewicz (Journalist, Geograf, Paris, Eydehavn), Camilo José Vergara 
(Fotograf, Soziologe, New York), Joseph Vogl (Kulturwissenschaftler, Berlin). Moderation: 
Julia Eckert (Sozialanthropologin, Bern)

Alle Veranstaltungen mit englisch-deutscher Simultanübersetzung, soweit nicht anders 
gekennzeichnet.
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Vom Projektbüro metroZones 2009 initiiert, wird global prayers in Zusammenarbeit mit dem Haus der Kulturen 
der Welt und der Europa-Universität Viadrina durchgeführt „global prayers • redemption and liberation in the city“ 
ist ein Forschungsprojekt am Forum Transregionale Studien. Im Rahmen des Forums wird global prayers maß-
geblich durch Mittel des Landes Berlin fi nanziert. Weitere Kooperationspartner sind die Heinrich-Böll-Stiftung, 
das Goethe-Institut, die NGBK Berlin und die Camera Austria Graz. Die „Thementage global prayers“ werden mit 
Unterstützung der Fritz Thyssen Stiftung realisiert.

Studying Global Prayers
wissenschaftlich-künstlerisches Forum | in englischer Sprache
Freitag + Samstag | 11 – 13 h

Wie lässt sich Religion in der Stadt erforschen? Kurzpräsentationen 
analysieren das Verhältnis von Religion, Stadt und Wissensproduktion. 
Die anschließenden Gespräche loten innovative Methoden zur Erfor-
schung neuer religiöser Bewegungen in der Stadt aus.

Mit Julie Billaud (Rechtssoziologin, Berlin), Matilde Cassani (Architektin, Mailand), Katja 
Eydel (Künstlerin, Fotografi n, Berlin, Stuttgart), Christian Hanussek (Kurator, Berlin), 
Magdalena Kallenberger und Dorothea Nold (Künstlerinnen, Berlin, Kairo, Istanbul), 
Boris Nieswand (Religionsethnologe, Göttingen), Maren Ziese (Kunsthistorikerin, 
Kuratorin, Berlin). Moderation: Regina Bittner (Kulturwissenschaftlerin, Dessau), Helmut 
Draxler (Kultur- und Kunsttheoretiker, Kurator, Stuttgart, Berlin)

John-Foster-Dulles-Allee 10
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Open Studio
Gespräche, kartografi sche Skizzen
Freitag + Samstag | 15 – 20 h

Am Freitag skizziert der Journalist und kritische Kartograf Philippe 
Rekacewicz („Atlas der Globalisierung“)  in Gesprächen mit Teilneh-
mern der Thementage die globale Vernetzung neuer religiöser Bewe-
gungen. Parallel zum Tagesprogramm entwirft er Karten, die ausge-
wählte Aspekte der Thementage aufgreifen und visualisieren.

Mit Philippe Rekacewicz (Journalist, Geograf, Paris, Eydehavn)

Am Samstag lädt der Kulturwissenschaftler und Autor Joseph Vogl Gäste 
ins Studio: Seiner eigenen Sendelogik folgend führt er vertiefende 
Interviews mit Experten, wertet Erfahrungen von Teilnehmern aus und 
setzt neue inhaltliche Schwerpunkte. 

Mit Joseph Vogl (Kulturwissenschaftler, Berlin)

Liberation Theology and the New Evangelical Left
Vorträge
Samstag | 19 – 20.30 h

Enrique Dussel und Marcia Pally analysieren zwei unterschiedliche 
Strömungen des links-christlichen Spektrums in Amerika. Welchen 
politischen Einfl uss üben diese Bewegungen aus?

Mit Enrique Dussel (Philosoph, Historiker, Theologe, Mexiko-Stadt), Marcia Pally 
(Kulturwissenschaftlerin, Autorin, New York, Berlin). Moderation: Anne Huffschmid 
(Kulturwissenschaftlerin, Berlin)

The Sounds of Global Prayers
Vortrag, Live Hip-Hop, Präsentationen
Samstag | 21 – 23 h

Prägnante Sounds machen hörbar, wie die verschiedenen religiösen 
Bewegungen über Lärm, Klang und Rhythmus ihre Präsenz in Rio 
de Janeiro, Lagos, Beirut, Kairo oder Berlin markieren und die Stadt 
als auditiven Verstärkerraum nutzen. Nicht zuletzt entstehen hier auch 
beeindruckende neue Musikstile.

Mit Adé Bantu (Musiker, Lagos), Big Daddy Fresh (MC, Kano), Charalambos Ganotis 
(Musiker, Hamburg), Brian Larkin (Anthropologe, New York), Martijn Oosterbaan 
(Anthropologe, Utrecht), Protek und Special Agent Snypa (MCs, Lagos). Moderation: 
Thomas Burkhalter (Musikethnologe, Journalist, Bern)
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New religious movements are emerging in the world’s metropolises. 
Novel religious communities are embodied by political, economic and 
social players who promise redemption or liberation and success or 
collective healing. This development is changing the world map of 
denominations along with the architectural appearance of urban spaces 
and the public domain. Evangelical communities work in the favelas 
of Rio de Janeiro to prevent drug abuse. In war-torn Beirut, Islamic 
movements are organizing the reconstruction of the devastated city. 
Christian Nollywood movies are being made in the fi lm studios of Lagos. 
Islamic gated communities are sprouting up on the outskirts of Istan-
bul. In Mumbai, Hindu nationalists are offi cially part of the municipal 
government. In Berlin, Christian communities gather in cinemas, cafés 
and other secular institutions. 
Very little serious research has been done on these new movements. 
Instead, they are often ignored or scandalized. During the Global Pray-
ers Theme Days, international academics and artists highlight religious 
phenomena and urban settings, strategies, and productions of meaning 
of religious players from metropolises around the world. In a series 
of discussions, lectures, sounds, fi lms and photographic works, they 
explore the links between urban development and religious practi-
ces, between promises of spiritual redemption and social liberation.

Redemption and Liberation in the City
Thursday | 7 – 8.30 p.m. 
Sounds, Music, Film, Photography, Readings, Positions

In a condensed program, international artists and academics present 
and comment on new religious spaces, pop cultures, architectural 
forms and movements from the cities of Istanbul, Cairo, Kinshasa, 
Lagos, Mexico City, Mumbai, New York and Berlin. 

With Nezar AlSayyad (Architect, Urban Designer, Berkeley), Gilles Aubry (Sound Artist, 
Berlin), Enrique Dussel (Philosopher, Historian, Theologian, Mexico City), Charalambos 
Ganotis (Musician, Hamburg), Magdalena Kallenberger and Dorothea Nold (Artists, 
Berlin, Cairo, Istanbul), Michaela Meise (Musician, Artist, Berlin), Aernout Mik (Artist, 
Amsterdam), Marcia Pally (Cultural Scientist, Writer, New York, Berlin), Hidayet Tuksal 
(Islamic Scientist, Istanbul)

Thursday | 8.30 – 10 p.m.
Discussion

An international panel of experts discusses the global links between 
religion, economics and politics with a special focus on the con-
nections between Catholicism, Pentacostalism, Marxism, Islam and 
feminism. 

With Nezar AlSayyad (Architect, Urban Designer, Berkeley), Enrique Dussel (Philoso-
pher, Historian, Theologian, Mexico City), Birgit Meyer (Religious Scientist, Utrecht), 
Marcia Pally (Cultural Scientist, Writer, New York, Berlin), Hidayet Tuksal (Islamic Scien-
tist, Istanbul). Moderator: Andreas Eckert (Historian, Expert in Africa Studies, Berlin)

Building the New Religious City
Lectures, Research Reports, Video, Photography 
Friday | 3 – 4.30 p.m.

Religious communities create new material spaces in the cities: colossal 
churches in Lagos, Islamic gated communities in Istanbul and 
architectural blueprints for a multi-denominational city center in Beirut 
are just some of the examples. The participants explore forms, 
blueprints and realizations of urban spaces purportedly pleasing to God 
and pose questions regarding utopias, heterotopias and topographies 
in the city.

With Ayşe Çavdar (Journalist, Istanbul), Sevgi Ortaç (Artist, Istanbul), Joseph Rustom 
(Architect, Beirut, Berlin), Asonzeh Ukah (Religious Scientist, Bayreuth, Lagos), Jens 
Wenkel (Filmmaker, Berlin, Lagos). Moderator: Regina Bittner (Cultural Scientist, Dessau)

Fundamentalist City
Lecture, Discussion
Saturday | 2 – 4 p.m.

How are city politics and societies transformed by the global rise 
of radical political-religious movements? Thoughts on questions of 
government in the “religious city“

With Nezar AlSayyad (Architect, Urban Designer, Berkeley), AbdouMaliq Simone 
(Sociologist, London), Werner Schiffauer (Cultural and Social Anthropologist, Berlin, 
Frankfurt-on-Oder)

Studying Global Prayers
Artistic-Academic Forum | English-language 
Friday + Saturday | 11 a.m. – 1 p.m.

Short presentations analyze the relationships between religion, the city 
and the production of knowledge. The subsequent discussions explore 
innovative methods of researching new religious movements in the city. 

With Julie Billaud (Legal Sociologist, Berlin), Matilde Cassani (Architect, Milan), Katja 
Eydel (Artist, Photographer, Berlin, Stuttgart), Christian Hanussek (Curator, Berlin), 
Magdalena Kallenberger and Dorothea Nold (Artists, Berlin, Cairo, Istanbul), Boris 
Nieswand (Religious Ethnologist, Göttingen), Maren Ziese (Art Historian, Curator, 
Berlin). Moderators: Regina Bittner (Cultural Scientist, Dessau), Helmut Draxler (Cul-
ture and Art Theorist, Curator, Stuttgart, Berlin)

Conversion
Video, Lectures, Photography, Discussions, Sounds
Friday | 4.30 – 6.30 p.m.

Religious movements transform urban spaces not just through numerous 
new buildings but also by converting old buildings, such as cinemas 
or factories, into places of worship. Yet above all, the city changes 
through the conversion of people who join new religious communities. 
Two parallel panels and a video installation examine these changes in 
Berlin, London and Rio de Janeiro.

4.30 – 5 p.m. Raumtausch – video installation about new forms of  
               religious practices in Berlin
5 – 6.30 p.m.  Conversion: Focus on London
5 – 6.30 p.m.  Conversion: Focus on Rio de Janeiro

With Sabine Bitter and Helmut Weber (Artists, Vancouver, Vienna), Amanda Dias (Ethnolo-
gist, Rio de Janeiro), David Garbin (Ethnologist, London), Magdalena Kallenberger and 
Dorothea Nold (Artists, Berlin, Cairo, Istanbul), Kristine Krause (Social Anthropologist, 
Religious Scientist, Berlin, Göttingen), Martijn Oosterbaan (Anthropologist, Utrecht), 
David Spero (Photographer, London). Moderators: Kathrin Wildner (Ethnologist, Berlin, 
Frankfurt-on-Oder), Stephan Lanz (Urban Researcher, Berlin, Frankfurt-on-Oder)

Transnational Routes
Sounds, Lecture, Research Reports, Interview
Friday | 6.30 – 9 p.m. 

The new urban religious communities are often internationally networked 
because of the increasing mobility of people, goods and the media: 
They deterrorialize and reterrorialize themselves in Diaspora commu-
nities in globally networked metropolises. Gilles Aubry’s soundscapes 
from Kinshasa, Peggy Levitt’s lecture on immigration and new forms of 
religious architecture in the US and research reports on global Con-
golese Diaspora underline the signifi cance of the role of religious 
players. 

With Gilles Aubry (Sound Artist, Berlin), Filip de Boeck (Anthropologist, Leuven, Kinshasa), 
Gerda Heck (Migration Sociologist, Berlin), Peggy Levitt (Sociologist, Writer, Cambridge), 
Alain Okito (Pastor, Berlin). Moderator: David Garbin (Ethnologist, London)

City as Religious Stage
Photography, Video, Documentary Film, Reading, Discussions
Saturday | 4.30 – 10 p.m. 

New religious communities and religious-political organizations use 
the urban space as a stage: with theatrical productions and parades,
they demonstrate their presence, for example in Jakarta, Oberammer-
gau and Mumbai. Paola Yacoub und Filip de Boeck report on emerging 
media-effective funeral rituals in Beirut and Kinshasa against the back-
ground of hushed-up mass graves or informal structures of cemetery 
management. And fi lms and a discussion look at the Iranian revolution 
as an example of the links between religion and politics.

With Filip de Boeck (Anthropologist Leuven, Kinshasa), Aryo Danusiri (Documentary 
Filmmaker, Ethnologist, Jakarta), Thomas Giefer (Journalist, Filmmaker, Berlin), 
Hengameh Golestan (Photographer, Tehran, London), George Jose (Sociologist, 
Mumbai), Sandra Schäfer (Artist, Berlin), Surabhi Sharma (Documentary Filmmaker, 
Mumbai), Christian Stückl (Director, Oberammergau), Paola Yacoub (Artist, Beirut, 
Berlin). Moderator: Jochen Becker (Curator, Berlin), Stephan Lanz (Urban Researcher, 
Berlin, Frankfurt-on-Oder)

Christian Nollywood
Videos, Lectures, Film
Friday | 9 p.m. – 12 midnight

One particular and extremely successful branch of the gigantic Nigerian 
fi lm industry, also known as Nollywood, specializes in Christian pro-
duction. Lectures and fi lms focus on the motif and the signifi cance 
of the city in these “Born Again Films”.  Afterwards, the fi lmmaker Victor 
Okhai presents and analyzes the Christian Nollywood fi lm “Unshakable 
Kingdom“ by Muyideen Samsudeen Ayinde.

With Ferdinand Mbecha (Media Scientist, Berlin), Victor Okhai (Filmmaker, Lagos), 
Tobias Wendl (Anthropologist, Art Historian, Berlin)  

How the Other Half Worships
Lecture , Minutes, Discussion 
Sunday | 12 noon – 3 p.m.

Over a period of four years, Camilo José Vergara visited churches in 
the poorest neighborhoods of the US, taking part in Sunday services 
and choir rehearsals and conducting interviews with the pastors. The 
result is a sensitive photographic-sociological study of faith practices 
in urban communities beyond the scope of the predominant religious 
communities. Vergara concludes the Theme Days by turning our atten-
tion once more to methods of researching and presenting religious 
movements in the cities. Participants present the minutes of their 
experiences at the Theme Days.

With Regina Bittner (Cultural Scientist, Dessau), Filip de Boeck (Anthropologist, Leuven, 
Kinshasa), Helmut Draxler (Culture and Art Theorist, Curator, Stuttgart, Berlin), Philippe 
Rekacewicz (Journalist, Geographer, Paris, Eydehavn), Camilo José Vergara (Photogra-
pher, Sociologist, New York), Joseph Vogl (Cultural Scientist, Berlin). Moderator: Julia 
Eckert (Social Anthropologist, Bern)

All events with simultaneous English-German translation, unless indicated otherwise. 

Thu + Sun   Admission free
Fri + Sat  Day ticket 6 € | 4 €
 Two-day ticket 10 € | 7 €

 www.hkw.de/tickets
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Initiated in 2009 by academics, curators and artists affi liated with the project agency metroZones e.V., global 
prayers is a joint endeavor of the Haus der Kulturen der Welt and the Europa-Universität Viadrina. As a research 
project at the Forum Transregionale Studien „global prayers • redemption and liberation in the city“ is widely 
funded by the Land Berlin. Further project partners are the Heinrich-Böll-Stiftung, the Goethe-Institut, the NGBK 
Berlin and the Camera Austria Graz. The Theme Days are realised with the support of the Fritz Thyssen Stiftung.

selected aspects of the Theme Days. 

With Philippe Rekacewicz (Journalist, Geographer, Paris, Eydehavn)

On Saturday, the cultural scientist and writer Joseph Vogl invites guests 
into his studio, where he conducts in-depth interviews with experts, 
evaluates the experiences of guests and determines new core issues.

With Joseph Vogl (Cultural Scientist, Berlin)

Liberation Theology and the New Evangelical Left
Lectures
Saturday | 7 – 8.30 p.m.

Enrique Dussel and Marcia Pally analyze two different left-wing Christian 
movements in South and North America. What political infl uence do 
these movements wield?

With Enrique Dussel (Philosopher, Historian, Theologian, Mexico City), Marcia Pally 
(Cultural Scientist, Writer, New York, Berlin). Moderator: Anne Huffschmid (Cultural 
Scientist, Berlin)

The Sounds of Global Prayers
Lecture, Live Hip-Hop, Presentations
Saturday | 9 – 11 p.m.

Succinct sounds render audible how the various religious movements 
make their presence felt through noise, music and rhythm in Rio de 
Janeiro, Lagos, Beirut, Cairo or Berlin and occupy the city as an auditory 
space. One signifi cant by-product is new impressive musical styles.

With Adé Bantu (Musician, Lagos), Big Daddy Fresh (MC, Kano), Charalambos Ganotis 
(Musician, Hamburg), Brian Larkin (Anthropologist, New York), Martijn Oosterbaan 
(Anthropologist, Utrecht), Protek and Special Agent Snypa (MCs, Lagos). Moderator: 
Thomas Burkhalter (Musical Ethnologist, Journalist, Bern)

© Veronica Mastrosimone 2010. Buenos Aires
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Studying Global Prayers
Artistic-Academic Forum | English-language 
Friday + Saturday | 11 a.m. – 1 p.m.

Short presentations analyze the relationships between religion, the city 
and the production of knowledge. The subsequent discussions explore 
innovative methods of researching new religious movements in the city. 

With Julie Billaud (Legal Sociologist, Berlin), Matilde Cassani (Architect, Milan), Katja 
Eydel (Artist, Photographer, Berlin, Stuttgart), Christian Hanussek (Curator, Berlin), Christian Hanussek (Curator, Berlin), Christian Hanussek
Magdalena Kallenberger and Dorothea Nold (Artists, Berlin, Cairo, Istanbul), Boris 
Nieswand (Religious Ethnologist, Göttingen), Maren Ziese (Art Historian, Curator, 
Berlin). Moderators: Regina Bittner (Cultural Scientist, Dessau), Helmut Draxler (Cul-
ture and Art Theorist, Curator, Stuttgart, Berlin)

Open Studio
Discussions, Cartographic Sketches
Friday + Saturday | 3 – 8 p.m.

On Friday, the journalist and critical cartographer Philippe Rekacewicz 
(“Atlas of Globalization“) joins participants of the Theme Days to 
discuss the global networking of new religious movements. Parallel to 
the day’s program, he also sketches maps that address and visualize 
selected aspects of the Theme Days. 

On Saturday, the cultural scientist and writer Joseph Vogl invites guests 
into his studio, where he conducts in-depth interviews with experts, 
evaluates the experiences of guests and determines new core issues.

With Joseph Vogl (Cultural Scientist, Berlin)


